
Fällarbeiten  im  Stadtwald:
Sperrungen  und  Umleitungen
für Spaziergänger
Spaziergänger müssen in der kommenden Woche und vielleicht
noch  länger  mit  erheblichen  Einschränkungen  im
Stadtpark/Stadtwald  auf  dem  Nordberg  in  Bergkamen-Mitte
rechnen. Das Regionalforstamt Ruhrgebiet fällt dort rund 50
Pappeln.

Der Stadtwald in Bergkamen-
Mitte.  Hier  ein  Foto  aus
dem Frühjahr 2013 mit einem
„Teppich“  aus
Buschwindröschen.

Diese Bäume seien inzwischen so alt geworden,  dass sie in
naher  Zukunft  umzustürzen  drohen,  erklärt  der  Leiter  des
Regionalforstamts Jörg Dommermuth. Einen Wermutstropfen gibt
es hier für alle Kaminbesitzer: Günstiges Brennholz gibt es
hier  nicht  zu  holen.  Was  dort  geschlagen  wird,  wird  zur
Erfüllung  bestehender  Rahmenverträge  des  Regionalforstamts
benötigt.

Während der Fällarbeiten werden die betroffenen Bereiche des
Stadtwalds  großräumig   abgesperrt.  Es  müsse  hier  ein
Sicherheitsabstand von einer doppelten Baumlänge, also rund 60
Meter,  gewährleistet  sein,  erklärt  Dommermuth.  „Diese  mit
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einem  Hinweisbanner,  Absperrbarken,  Absperrschildern  oder
Trassierband abgesperrten Wege dürfen laut Landesforstgesetz,
nicht  begangen  werden.  Ein  Verstoß  würde  mit  einer
Ordnungswidrigkeit und oder Geldstrafe geahndet werden.


